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Abschied heißt etwas Neues kommt
Volles Programm für die Waldkindergartenkinder kurz vor den Sommerferien
Bienenbüttel. Das Kindergar­
tenjahr 2017/18 im Wald hat 
sich dem Ende zugeneigt, 
doch tat es dies nicht beschau­
lich, sondern mit vielen High­
lights. Da wurde einem fast 
schon mal „Atemlos“, wie es 
in dem Lied von Helene Fi­
scher heißt, dass durchaus 
auch zum Repertoire mancher 
Waldbiene im Waldldndergar- 
ten Bienenbüttel gehört.
Der Juni begann mit eineru 
Ausflug ins Museumsdorf Hös­
seringen. Dort feuerten die 
Kinder in der Schmiede mit 
dem großen Blasebalg die Glut 
in der Esse an, bestaunten im 
Kötnerhaus, dass vor langer 
Zeit Kinderschlafplatz, Kuh- 
und Hühnerstall, Bad und Kü­
che sich in einem Raum be­
funden haben und genossen 
die auf offenem Feuer geba­
ckenen Buchweizenpfannku- 
chen.
Die wurden mit Honig gesüßt, 
den die Kinder ein paar Tage 
vorher von einem Imker ge­
schenkt bekommen hatten, 
der den Waldbienen zeigte, 
wie es in einem Bienenstock 
aussieht und zugeht.
Doch nicht nur die fleißigen 
Sechsbeiner beschäftigten die 
Kinder: Cookie, ein wunder­
schönes Seidenhuhn, hatte 
seit Pfingsten auf Eiern geses­
sen und brütete fünf Küken 
aus. Die piepten in der noch 
geschlossenen Eischale, nag­
ten mit dem Eizahn und gin­
gen auf der Bauwagenwiese

Ei, ei, ei, was piept denn da? Im Museumsdorf Hösseringen wäre die Waldkindergartenkinder live da­
bei, als kleine Küken schlüpfen. Foto: privat

spazieren.
Die Kinder genossen es, ein­
fach nur dabei zu sitzen und 
zuzuschauen beim Scharren, 
Staubbaden oder Ausruhen. 
Hierbei erlebten sie schöne 
Momente voller Freude und 
Interesse.
Doch Cookie ging zurück in 
den heimatlichen Hühnerstall 
und die Kinder konnten einer 
Einladung zum Kirschpflü­
cken folgen, gepaart mit ei­
nem Besuch auf dem Übungs­
platz der Eitzener Feuerwehr. 
Fahrten mit Blaulicht, Schläu­
che ausrollen und Spritzen an­

schließen, einen Hochsitz „im 
Spiel“ löschen, und dann noch 
selber tatsächlich „richtig“ 
mit Wasser spritzen. Es gab 
viel zu tun, zu erleben und zu 
bestaunen.
Ja, und dann ... schluck ... die 
echten, so wichtigen Ab­
schiedsrituale: Das gemeinsa­
me Zelten auf der Bauwagen­
wiese, die Paddeltour der zu­
künftigen Schulkinder und 
dann ihr Rausschmiss in die 
Sommerferien und in die 
Arme der Eltern: viel Stolz 
und Vorfreude und auch Weh­
mut und Abschiedsschmerz

brauchen ihren Raum.
Das alles ist jetzt geschafft, 
doch, passend zur WM, ist 
nach dem Spiel vor dem Spiel: 
Gemeinsam feiern die bisheri­
gen und die ab August neuen 
Waldbienen mit ihren Eltern 
am 8. September ab 14 Uhr 
das Waldfest, mit allen Freun­
den und interessierten Men­
schen.
Zwei Wochen später, am 22. 
September, veranstaltet der 
Waldkindergarten in der Ilme­
nauhalle den Flohmarkt am 
Kind. Infos unter www.wald- 
bienen.de.

Termine der Landfrauen
Fahrradtour nach Edendorf

Donnerstag, 16. August: 
13.30 Uhr Fahrradtour 
nach Edendorf, Treffen bei 
Penny auf dem Parkplatz: 
In diesem Jahr wollen die 
Bienenbütteier 
Landfrauen auf 
zwei Rädern 
Edendorf erlcun- i Q 
den. Gemein- *-d 
sam fahren sie 
dann durch die Feldmark 
nach Edendorf und treffen

sich mit den übrigen Land­
frauen (die mit dem Auto 
kommen) gegen 15 Uhr an 
der Dorfscheune/ Feuerwehr­
haus. Zwischendurch gibt es 

immer wie­
der Infor­
mationen 
über den 
Ort. Die 
Edendorfer 

Landffauen bereiten Kaffee 
und Kuchen vor.
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